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„Präsidentenbrief“ (4/2015) 

 
Liebe Leserinnen und Leser 

 

Tief betroffen haben wir die unfassbaren Nachrichten erfahren, dass uns innert kürzester Zeit zwei gros-

se Persönlichkeiten unserer Windhundfamilie für immer verlassen haben. Ende August verstarb völlig 

überraschend Brigitte Suligoi, die geachtete Coursing- und Ausstellungsrichterin, und anfangs September 

mussten wir auch von Werner Gisin, einem ehemaligen IGWR-Delegierten und grossen Kämpfer in der Wind- 

hundszene, Abschied nehmen. Die vielen Erinnerungen an gemeinsame Erlebnisse werden die beiden Ver-

storbenen in unseren Gedanken weiter leben lassen. Mögen sie in Frieden ruhen. Den Angehörigen entbieten 

wir unser tiefstes Beileid. 

 

Seit meinem letzten Präsidentenbrief wurden in unserem Land auf den Rennbahnen von Lotzwil, Versoix und 

Kleindöttingen internationale Rennen gezogen, bei denen meist auch die grosse Sommerhitze 2015 zu be- 

achten war. Beim traditionellen „swisscombitrophy-Coursing“ vom 30. August in Lotzwil wurde der zweite 

Durchgang wegen der enormen Temperaturen vernünftigerweise gestrichen. 

 

International traf „man“ sich am vergangenen Wochenende (4.-6. September) im deutschen Hünstetten, wo  

mit den diesjährigen Bahn-Europameisterschaften ein Windhundfest der Extraklasse stattfand. Aus 13 

Ländern kämpften mehr als 500 Hunde aller Rassen um die begehrten Siegerdecken. Bei perfekter Organi-

sation, hervorragendem Rennwetter und ausgezeichneter Stimmung zeigten die „Racer“ den in unwahr-

scheinlicher grosser Zahl aufmarschierten Zuschauerinnen und Zuschauern durchwegs sensationellen, be- 

geisternden Windhund-Rennsport. Alle Schweizer Teilnehmerinnen und Teilnehmer präsentierten sich in 

ausgezeichneter Form und zeigten durchs Band vorbildliche Leistungen. Trotzdem konnte bei den Siegereh-

rungen die Schweizer Nationalhymne in diesem Jahr leider nie gespielt werden. Immerhin erreichten aber 

drei Schweizer Konkurrenten die Finalläufe und erzielten dabei die folgenden Platzierungen: 

 

 3. Rang  Tizpa Porgouhar Zarrin  Saluki-Hündin von R. Devaux/K. Rohrbach 

 

 5. Rang  Szelek Kiràlya Zuma  Magyar Agar-Rüde von G. Zürcher 

 

 6. Rang  Kalissa Esma Siham Sahara Sloughi-Hündin von D. Kohler 

 

Der IGWR-Vorstand gratuliert ganz herzlich zu diesen herausragenden Resultaten. Herzlichen Glückwunsch 

aber auch an alle anderen Schweizer Hunde, die allesamt in Hünstetten ihr Bestes gegeben haben und mit 

ihren Besitzerinnen und Besitzern in der Zwischenzeit hoffentlich wieder gesund und glücklich nach Hause 

gekommen sind. Besten Dank bei dieser Gelegenheit nochmals an alle Schweizer Helferinnen und Helfer! 

 

Am 27. September folgt mit den Coursing-Schweizermeisterschaften in Rifferswil ein nationaler Höhe- 

punkt. Natürlich hoffen wir bereits heute zusammen mit dem organisierenden SWRV auf eine grosse 

Meldezahl, anständige Wetterverhältnisse und eine problemlose Abwicklung der SM mit spannenden Ent- 

scheidungen. Schon heute danke ich den Veranstaltern für ihre riesige Arbeit. 

 

 

Für die verbleibenden Coursings und Rennen 2015 wünsche ich Ihnen weiterhin alles Gute und grüsse Sie 

freundlich 

 

Ihr IGWR-Präsident      Bergdietikon, 8. September 2015 

Walter Brändle         
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